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TOP 1  

Bürgerfragestunde 

TOP 2  
Erläuterung des Haushaltsplanentwurfs 2018 mit Finanzplanung bis 2021 im 
Zuständigkeitsbereich des BSV 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
TOP 3  
Förderung der Evangelischen Kirchengemeinde Waiblingen für die 
Umbaumaßnahmen im Evangelischen Kindergarten Silcherstraße 
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig: 
 

1. Die Evangelische Kirchengemeinde erhält für den Umbau des Kindergartens 
Silcherstraße einen zusätzlichen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 80% 
der Mehrkosten, max. 18.642 €. 

2. Der überplanmäßigen Ausgabe im Haushalt 2017 zur Finanzierung des 
zusätzlichen Investitionszuschusses für die Evangelische Kirchengemeinde 
Waiblingen zum Umbau des Kindergartens Silcherstraße in Höhe von max. 
18.642 € wird zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt durch die vorhandenen Mittel 
im Deckungskreis des Fachbereichs Bildung und Erziehung. 
 

 
TOP 4  
Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 2017/2018 – Spielraum e.V. 
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig: 
 
Die vom Spielraum e.V. geplante zusätzliche Kleinkindgruppe mit 10 Plätzen für 
Kinder im Alter von 18 Monaten bis 3 Jahren in der Betreuten Spielgruppe in 
Hegnach werden, vorbehaltlich der erforderlichen Betriebserlaubnis, ab 
Inbetriebnahme in die Kindergartenbedarfsplanung der Stadt Waiblingen 
aufgenommen. Für den Betrieb der zusätzlichen Gruppe mit 10 Plätzen erhält der 
Spielraum e.V. über die Dauer der Aufnahme in der Bedarfsplanung jährlich eine 
pauschale Förderung von rd. 21.000 Euro (Stand 2017). 

 
 
 



TOP 5 
Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans der Freiwilligen Feuerwehr 
Waiblingen 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig zur Beschlussfassung: 
 
Der in der Anlage beigefügten Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans mit den 

darin enthaltenen Planungszielen, den Investitions-/Sanierungsprogrammen sowie 

der personellen und sachlichen Ausstattung wird zugestimmt. 

 

 
TOP 6 
Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen in der Anschlussunterbringung 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig zur Beschlussfassung: 
 
Zur Anschlussunterbringung von Flüchtlingen wird der befristeten Anmietung 
folgender Gebäude zugestimmt:  

 Das ehemalige Pflegeheim und Mitarbeiterwohnheim der Paul Wilhelm von 
Keppler-Stiftung, „Marienheim“, Am Kätzenbach 50 

 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat mehrheitlich zur Beschlussfassung: 
 
Zur Anschlussunterbringung von Flüchtlingen wird der befristeten Anmietung 
folgender Gebäude zugestimmt:  

 Ein Container der Flüchtlingsunterkunft „Innerer Weidach“ der Kreisbaugruppe 
RMIM, Rems-Murr-Kreis-Immobilien-Management GmbH   

 Räume im Gewerbegebiet Ameisenbühl einer Privatperson, Max-Eyth-Straße 
26  

 
Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig zur Beschlussfassung: 
 
Die jährlichen Gesamtkosten für die Anmietung der Unterkünfte „Marienheim“ in 
Höhe von derzeit 529.345 Euro, „Innerer Weidach“ in Höhe von derzeit 136.232 Euro 
sowie „Max-Eyth-Straße 26“ in Höhe von derzeit 302.400 Euro werden für die Zeit 
der Anmietung bei Produkt 11240200 Konto 42310000 bereitgestellt. 

Die jährlichen Gesamtkosten werden teilweise durch die Mieteinnahmen refinanziert. 
Die erwartete Unterdeckung in Höhe von ca. 80.000 Euro sowie die 
Hausmeisterkosten für die Max-Eyth-Straße in Höhe von 15.000 Euro werden 
übernommen. 

Die für das Integrationsmanagement zusätzlich benötigten Mittel in Höhe von 75.000 

Euro werden bei Produkt 31400700 Konto 44560000 bereitgestellt. 
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